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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 29. Januar
9.30 Eucharistiefeier  
mit Pfarrer Agnell Rickenmann.
Dreissigster für Margrith Jäggi-
Erni. Jahrzeitgedächtnis für  
Vincenzo Cappeli-Brunello; für
unsere verstorbenen Pfarrer von 
Bellach; für Anna Häfliger.
Kollekte: Kollegium St-Charles
Pruntrut.

Donnerstag, 2. Februar
9.00 Eucharistiefeier  
mit Pfarrer Paul Zemp, anschlies-
send Rosenkranzgebet.

Sonntag, 5. Februar
9.30 Eucharistiefeier mit Pfarrer
Paul Schwaller und Diakon  
Markus Stalder.  
Austeilen des Blasiussegens.
Jahrzeitgedächtnis für  
Helene Schneider-Schwägli;  
für Elise Fröhlicher; für Rose  
Gyger-Beuchat.
Kollekte: regionale Caritas.

Donnerstag, 9.Februar
Fällt aus/Sportferien.

Sonntag, 12. Februar
9.30 Eucharistiefeier mit Pfarrer
Agnell Rickenmann.
Jahrzeitgedächtnis für Georg
und Josy Stüdeli-Häfliger;  
für Lina Meister-Stüdeli.
Kollekte: Studentenpatronat.

Donnerstag, 16. Februar
Fällt aus/Sportferien.

Sonntag, 19. Februar
9.30 Eucharistiefeier mit Pfarrer
Paul Schwaller und Diakon  
Markus Stalder.
Kollekte: Aufgaben des  
Bistums.

Mittwoch, 22. Februar
19.00 Eucharistiefeier und  
Segnung mit Asche mit Pfarrer
Paul Schwaller und Diakon  
Markus Stalder.
Kollekte: Friedensdorf Broc.

Donnerstag, 23. Februar
9.00 Eucharistiefeier mit  
Pfarrer Paul Zemp, anschlies-
send Rosenkranzgebet.

Sonntag, 26. Februar
9.30 Eucharistiefeier  
mit Pater Antony Kolenchery.
Jahrzeitgedächtnis für  
Walter und Agnes Stüdeli- 
Neyerlin und Max Stüdeli;  
für Willly und Alice Stüdeli-
Jäggi; für Rosmarie Bläsi-Sutter.
Kollekte: Lourdes Pilgerverein.

Donnerstag, 1. März
9.00 Frauengottesdienst  
mit Béatrice Fessler, anschlies-
send Rosenkranzgebet.

Sonntag, 4. März
9.30 Eucharistiefeier mit Pfarrer
Paul Schwaller und Diakon  
Markus Stalder.
Jahrzeitgedächtnis für Hans und
Martha Reinhart-Bitterli; für  
Robert Reinhart; für Theodor
und Marie Henzi-Weber und
Lina Bobst-Henzi.
9.30 Kinderfeier in der Unter-
kirche.
Kollekte: Fragile.

Sonntag, 29. Januar
9.30 Alessandra, Gianluca,  
Adrian, Nicole, *Thierry.

Sonntag, 5. Februar
9.30 Antonio, Tobias, Alice,
Eva-Maria, *Alissa.

Sonntag, 12. Februar
9.30 Cyrill, Thierry, Wai Kin,
Wai Xing, *Nicole.

Sonntag, 19. Februar
9.30 Adrian, Nicole,* Antonio.

Mittwoch, 22. Februar
9.30 Alessandra, Gianluca,  
*Wai Xing.

Sonntag, 26. Februar
9.30 Antonio, Alice, Eva-Maria,
Larissa,*Cyrill.

AUS DEM PFARREILEBEN

Voranzeige Senioren
Am schmutzigen Donnerstag,
16. Februar 2012, findet wiede-
rum die beliebte Seniorenfasnacht
im Turbensaal statt. Um 12.30 be-
ginnen wir mit dem Mittagessen.
Eine persönliche Einladung erhal-
ten sie bald.

Kindergottesdienst
Die nächste Kinderfeier zum
Thema Fastenzeit findet am 
4.3.2012 um 9.30 in der Unter-
kirche statt.

Seelsorgeverband Mittlerer Leberberg  Pfarreien Bellach, Langendorf, Lommiswil, Oberdorf, Selzach

Pfarrei Bellach

Pfarramt: Dreifaltigkeit, Friedhofstr. 5, 4512 Bellach, Tel. 032 618 10 49, 
Fax 032 618 03 65, E-Mail: kath-pfarramt.bellach@bluewin.ch,  
www.pfarrei-bellach.ch 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 –11.30 Uhr, und Freitag, 14.00–17.30 Uhr. 

Gemeindeleitung ad interim Markus Stalder
Religionspädagogin: Beatrice Fessler-Roth
Tel. 032 351 40 22
Sekretariat: Beatrice Corti 
Verwaltung: S. Gyger Treuhand GmbH,  
Westbahnhofstr 2, 4502 Solothurn,  
Tel. 032 623 21 23, Fax 032 622 97 32

Kirchenchor
Die 74. Gene-
ralversamm-
lung des kath.

Kirchenchores ist am Samstag,
25.2.2012, um 17.00 Uhr im
Restaurant Lamm in Lommis-
wil. Alle Mitglieder und Ehren-
mitglieder sind herzlich einge-
laden.
 Barbara Ziswiler, Präsidentin

Werbung in eigener Sache
Kein Wunder, dass …
Wunder gibt es nicht!
Nur durch ein Wunder überlebte er das Lawinenunglück. Wie
durch ein Wunder hat das Haus der Flut widerstanden. Nach sie-
ben Tagen wurde unter den Trümmern des Hauses ein Kleinkind
lebendig gerettet – ein Wunder!
Und was ist von diesem Wundertäter Jesus zu halten? Die Bibel
spricht die Wahrheit, also hat Jesus Kranke geheilt, indem er sie
berührte. Er erweckte Tote und konnte über das Wasser gehen.
Was glauben Sie denn und wie erklären Sie einem Fragenden
diese Wundergeschichten der Heiligen Schrift?
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot für zwei Abende an-
nehmen, etwas über Auslegungen der biblischen Wunder zu er-
fahren. Miteinander ins Gespräch kommen bei einem Glas Wein
oder einem Kaffee – könnte das vielleicht etwas sein, Sie an ei-
nem Winterabend aus der warmen Stube zu locken? Die genauen
Daten finden Sie untenstehend.
 
Ob es ein Wunder ist, wenn Markus Stalder und ich an den bei-
den Montagabenden nicht allein bleiben?

Einladung
Wunder – und was davon zu halten ist
Interessierte treffen sich an den beiden Montagabenden, 30. Ja-
nuar und 20. Februar, 19.30–21.30 Uhr, in der Unterkirche Bel-
lach.
Markus Stalder und Béatrice Fessler-Roth führen Sie auf die Spu-
ren der biblischen Wundergeschichten.

Kollektenergebnisse vom  
September–Dezember 2011
04.11.2011 Theologische Fakultät Luzern Fr. 347.10
11.09.2011 Gassenküche Solothurn Fr. 473.00
18.09.2011 Jugend und Sprachen Fr. 300.20
25.09.2011 Stiftung Sembar Esperanza Fr. 302.65
02.10.2011 Diözesane Aufgaben, Bistum Fr. 153.00
09.10.2011 Priesterseminar Luzern Fr. 198.60
16.10.2011 Jugendseelsorge Fr. 146.45
23.10.2011 Missio Fr. 237.45
30.10.2011 Salvatorianer Orden Fr. 278.70
01.11.2011 HEKS, Kt. Solothurn Fr. 243.55
01.11.2011 Totengedenken/JUBEL Bellach Fr. 298.15
06.11.2011 Kirchenbauhilfe Fr. 149.35
13.11.2011 Brücke – Le Pont Fr. 273.20
20.11.2011 Diözesane Aufgaben Bistum Fr. 136.45
27.11.2011 Universität Freiburg Fr. 331.30
04.12.2011 St. Nikolaus Bellach Fr. 360.50
11.12.2011 Beat Richner, Kantha Bopha Fr. 299.10
18.12.2011 Winterhilfe Fr. 244.60
24.12.2011 Jubel Fr. 440.50
24./25.12.2011 Kinderspital Bethlehem Fr.1308.15
Kerzenkasse September–Dezember Fr.1041.45
Beerdigungen September–Dezember Fr. 987.70
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Samstag/Sonntag,  
28./29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 29. Januar
9.30 Eucharistiefeier in
der Kapelle Altreu.
Dreissigster: Peter Affolter.
Jahrzeiten: Karl und Anna
Schwiete-Brotschi und Hans
und Karl Schwiete. Johann,
Lina und Adolf Reinhart. Lina
Reinhart. Gottfried und Alber-
tine Fluri-Reinhart und Ange-
hörige.
Opfer: Regionale Caritas.

Donnerstag, 2. Februar
9.00 Frauengottesdienst.

Freitag, 3. Februar
15.15 Gottesdienst im Alters-
heim Baumgarten.

Samstag/Sonntag,  
4./5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 5. Februar
9.30 Eucharistiefeier.
Gedächtnis Franz Arnold.
Jahrzeiten: Adolf und Anna
Christ-Vögeli. Bernhard Rudolf.
Erwin und Agatha Brotschi-
Aregger. Familie Hugi-Obrecht.
Familie Küpfer-Leibundgut und
Angehörige. Felix und Emilie
Gisiger-Karli und Kinder.
Opfer: Studentenpatronat.

Donnerstag, 9. Februar
Kein Frauengottesdienst.

Freitag, 10. Februar
15.15 Gottesdienst mit
Abendmahl im Altersheim
Baumgarten.

Samstag/Sonntag,  
11./12. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12. Februar
9.30 Eucharistiefeier.
Jahrzeiten: Albert und Rosa
Lüthy-Stampfli und Angehörige.
Fritz und Johanna Bur-Kocher.
Otto und Lina Kocher-Anderegg
und Angehörige. Johann und
Josepha Bur-Flury und Angehö-
rige. Louise Amiet. Martin und
Pauline Brotschi-Halbenleib.
Opfer: Aufgaben des Bistums.

Donnerstag, 16. Februar
Kein Frauengottesdienst.

Freitag, 17. Februar
15.15 Gottesdienst im Alters-
heim Baumgarten.

Samstag/Sonntag,  
18./19. Februar
7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Februar
19.00 Wortgottesdienst.
Jahresgedächtnis für Trudi Kolb-
Kocher.

Jahrzeiten: Eduard und Karo-
lina Flury-Greder und Sr. Anna
Flury und Linus und Sophie
Flury-Häberli. Pfarrer Johann
Kofmehl und Angehörige. Urs
Josef und Veronika Hugi-Ko-
cher und Angehörige. Viktor
und Marianne Brotschi-Rebitz.
Opfer: Acat.

Mittwoch, 22. Februar
Aschermittwoch
19.00 Wortgottesdienst mit
Aschenkreuz.

Donnerstag, 23. Februar
9.00 Frauengottesdienst.

Freitag, 24. Februar
15.15 Gottesdienst im Alters-
heim Baumgarten.

Samstag/Sonntag,  
25./26. Februar
8. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 26. Februar
9.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle Altreu.
Jahrzeiten: Eduard und Marga-
ritha Walker-Vogt und Pia
und Benno. Konstantin und
Anna Bieli-Gisiger und Frieda
Stähl-Bieli.
Opfer: Pro Filia.

Rosenkranzgebet     
Jeden Sonntag und Herz-Jesu-
Freitag um 17.00 Uhr in der Ka-
pelle Altreu.
Jeden Montag um 18.30 Uhr in
der Pfarrkirche Selzach.

Opferübersicht
2. Sonntag, Fr. 154.40, Solidari-
tätsfonds Mutter + Kind. Opfer-
lichter, Fr. 71.10.

Pfarrei Maria Himmelfahrt Selzach
Telefon 032 641 10 50, E-Mail pfarramt.selzach@besonet.ch 
Gemeindeleiter: Johannes Maier, Dorfstrasse 33, 2545 Selzach
Sekretariat:  Bernadette Hugi, Di-Nachmittag und Fr-Morgen
Sakristan:  Werner Rauber, Späretweg 7, Tel. 032 641 15 15
Kirchgemeindepräsident: Erwin von Burg, Schänzlistr. 8, Tel. 032 641 25 92

Frauezmorge
Dienstag, 31. Ja-
nuar, ab 9.00 Uhr
im Pfarreizent-
rum.

Café «Schänzli»
Jeweils am Montag, 6. und
20. Februar 2012, ist das öku-
menische Café im Schänzli von
14.00 bis ca. 16.00 Uhr geöff-
net. Wir freuen uns auf ein Tref-
fen mit Ihnen. Alle sind herzlich
eingeladen.

Einladung
zum Seniorennachmittag:
Mittwoch, 15. Februar 2012, um 14.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus «Schänzli».
Wir spielen Lotto. Mit einem Einsatz von CHF 5.– sind Sie
den ganzen Nachmittag mit vielen Gewinnchancen da-
bei! Auf einen fröhlichen Nachmittag freut sich das Seniorenteam.
Anmeldungen bitte an: Trudi Bur, 032 641 16 36, oder Ruth Kocher,
032 641 00 06.

Generalversammlung der KAB
Freitag, 3. Februar 2012, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Bist Du bereit, mitzuarbeiten, mitzudenken und mitzure-
den?
Wir suchen Mechaniker/-innen, Lehrer/-innen, Biker/-in-
nen, Pensionierte, Musiklehrer/-innen, Geschäftsführer/
-innen, Künstler/-innen, Schreiner/-innen, Gärtner/-innen,
Krankenpfleger/-innen, Banker/-innen, Maurer/-innen,

Kellner/-innen, Jurist/-innen, Installateur/-innen usw. Auf den Punkt
gebracht:
Es spielt keine Rolle wer, was oder wie alt Sie sind. Bei uns sind Sie herz-
lich willkommen. Die KAB ist offen für alle Menschen. Wenn Sie sich
angesprochen fühlen, dann kommen Sie als Gast an die GV.

Seniorenferien für den Mittleren  
Leberberg nach Titisee im Schwarzwald

28. Mai–01. Juni 2012
Dieses Frühjahr geht die von der Pfarrei Selzach für den Mittleren Le-
berberg organisierte Seniorenreise in den nahegelegenen Schwarz-
wald. Titisee ist ein Ort im Hochschwarzwald (DE) mit gleichnamigem
See. Im Viersternehotel Waldeck stehen Ihnen Doppel-/Einzelzimmer
zur Verfügung. Mit Vollpension ist für das leibliche Wohl gut gesorgt,
ausserdem bietet das Haus noch weitere Serviceleistungen, wie zum
Beispiel der Eintritt ins Badeparadies Titisee. Die Hotelzimmer sind alle
mit Dusche oder Bad/WC/Radio und TV ausgestattet.
Titisee ist zentral gelegen und somit ein guter Ausgangspunkt für Aus-
flüge nach Freiburg, St. Blasien, Schluchsee. Das Vorbereitungsteam
wird ein ansprechendes Programm für Sie zusammenstellen, auf das
Sie sich freuen dürfen.
Nach unseren Ausflügen können wir die Abende jeweils im Restau-
rant ausklingen lassen, bei einem guten Tropfen, beim Jassen, Lotto-
spielen oder Singen.
Abfahrt: Pfingstmontag, 28. Mai 2012.
Rückkehr: Freitag, 1. Juni 2012, gegen 18.00 Uhr.
Unterkunft: Parkhotel Waldeck Titisee, Parkstr. 4–6, 79822 Titisee-Neu-
stadt. www.parkhotel-waldeck.de
Preis: Fr. 780.– pro Person im Doppelzimmer, inkl. Vollpension, Ein-
tritte und Carfahrten (exkl. Getränke bei Mahlzeiten); Fr. 840.– im Ein-
zelzimmer, inkl. Vollpension, Eintritte und Carfahrten (exkl. Getränke
bei Mahlzeiten).
Anmeldung: Bis 10. April 2012 schriftlich bei Johannes Maier, Ge-
meindeleiter, Dorfstr. 33, 2545 Selzach, 032 641 10 50. Einzahlung
bis spätestens 30. April 2012. Eine Reiserücktrittsversicherung ist Sa-
che der Teilnehmenden. Bei Abmeldungen nach dem 30. April wird
der volle Preis verrechnet. Anmeldebögen finden Sie im Schriftenstand
Ihrer Pfarrei. Einzahlungsschein und weitere Informationen erhalten
Sie nach der Anmeldung.
Auf abwechslungsreiche Tage mit Ihnen freut sich das Begleitungsteam
während der Ferientage.
 Wally Rudolf, Regula von Burg, Monika & Peter Rudolf
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Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Eucharistiefeier. 
Kollekte: regionale Caritas- 
stellen. 
17.30 Rosenkranzgebet

Montag, 30. Januar
7.00 Eucharistiefeier.

Dienstag, 31. Februar
Hl. Johannes Bosco
18.30 Beichtgelegenheit. 
19.15 Eucharistiefeier.

Mittwoch, 1. Februar
19.15 Eucharistiefeier.

Donnerstag, 2. Februar
Darstellung des Herrn,  
Mariä Lichtmess
19.15 Eucharistiefeier mit Ker-
zensegnung. Der Gottesdienst
beginnt in der Michaelskapelle,
anschl. Prozession in die Kirche.
Blasiussegen.

Freitag, 3. Februar
Hl. Ansgar, hl. Blasius
19.15 Eucharistiefeier  
mit Blasiussegen.

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Eucharistiefeier. 
Kollekte: Justinuswerk. 
Agathabrotsegnung zum
Schluss des Gottesdienstes. 
12.00 Taufe von Elias Pesenti. 
17.30 Rosenkranzgebet.

Montag, 6. Februar
Hl. Paul Miki und Gefährten
7.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 7. Februar
18.30 Beichtgelegenheit. 
19.15 Eucharistiefeier.

Mittwoch, 8. Februar
Hl. Hieronymus Ämiliani,  
hl. Josefine Bakhita
19.15 Eucharistiefeier.

Donnerstag, 9. Februar
7.00 Eucharistiefeier.

Freitag, 10. Februar
Hl. Scholastika
18.00 Gebetszeit des Gebets-
kreises. 
19.15 Eucharistiefeier.  
Dreissigster für Edith Stofer-
Wyss.

Sonntag, 12. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Eucharistiefeier. 
Kollekte: Aufgaben des  
Bistums. 
17.30 Rosenkranzgebet.

Montag, 13. Februar
7.00 Eucharistiefeier.

Agathabrot
In der Eucharistiefeier vom Sonn-
tag, 5. Februar, 10.45 Uhr, wird
zum Schluss das Agathabrot ge-
segnet. Herzliche Einladung: Brin-
gen Sie Ihr Brot zum Segnen mit
in den Gottesdienst. Sie können es
vor der Chorschranke hinlegen.

Gebetszeit
Am Freitag, 10. Februar, um 18
Uhr, trifft sich der Gebetskreis in
der Kirche. Herzliche Einladung an
alle zur Gebetszeit.

Einpacken des Materials  
Fastenopfer/Brot für alle

Montag, 20. Februar,  
9 Uhr, im unteren 
Raum der Kaplanei.

Das Material von «Fastenopfer»
und «Brot für Alle» wird in ge-
mütlicher Runde eingepackt. Für
Kaffee und Gipfeli ist gesorgt. Wir
freuen uns auf jede Hilfe.

Aschermittwoch
22. Februar, 18.45 Uhr, 
Eucharistiefeier mit 
Segnung und Austei-
lung der Asche.
Beachten Sie bitte, dass der Gottes-
dienst wegen des Bööggverbren-
nens eine halbe Stunde nach vorne
verschoben wurde.

Dienstag, 14. Februar
Hl. Cyrill und hl. Methodius
18.30 Beichtgelegenheit. 
19.15 Eucharistiefeier.

Mittwoch, 15. Februar
19.15 Eucharistiefeier.

Donnerstag, 16. Februar
7.00 Eucharistiefeier. 
9.30 Eucharistiefeier  
im Altersheim Bellevue.

Freitag, 17. Februar
Hl. Sieben Gründer  
des Servitenordens
19.15 Eucharistiefeier.

Sonntag 19. Februar
7. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Eucharistiefeier. 
Kollekte: inländische Mission. 
17.30 Rosenkranzgebet.

Montag, 20. Februar
7.00 Eucharistiefeier.

Dienstag, 21. Februar
Hl. German und hl. Randoald
18.30 Beichtgelegenheit. 
19.15 Eucharistiefeier.

Mittwoch, 22. Februar
Aschermittwoch, Fast- und 
Abstinenztag
18.45 Eucharistiefeier mit  
Segnung und Austeilung der
Asche. Kollekte: Kirche in Not.

Donnerstag, 23. Februar
Hl. Polykarp
7.00 Eucharistiefeier.

Freitag, 24. Februar
Hl. Matthias
18.30 Ökumenisches Abend-
gebet.

Samstag, 25. Februar
Hl. Walburga
15.00 Eucharistiefeier zum  
Abschluss des Einkehrtages.

MITTEILUNGEN

Kerzensegnung am Fest Dar-
stellung des Herrn (Lichtmess)
Im Gottesdienst vom Donnerstag,
2. Februar, 19.15 Uhr, werden nach
alter Tradition die Kerzen gesegnet.
Sie sind eingeladen, Kerzen zum
Segnen mitzubringen und vor den
Marienaltar zu legen. Die Messe
beginnt mit der Lichtfeier in der
Michaelskapelle, anschl. Prozes-
sion in die Kirche.

Blasiussegen
In den Gottesdiensten vom Don-
nerstag und Freitag, 2. und 3. Feb-
ruar, 19.15 Uhr, wird der Blasiusse-
gen erteilt. Der hl. Blasius wird bei
Halskrankheiten angerufen und ist
einer der vierzehn Nothelfer.

Bibelgruppe Oberdorf
Donnerstag, 23. Februar, 19.30 
Uhr, in der Kaplanei.
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten.

Ökumenisches Abendgebet
Freitag, 24. Feb-
ruar, 18.30 Uhr, in
der Kirche.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrei gestorben
sind:
Am 26. Dezember 2011 Zimmer-
mann-Masneri Violette Bluette, ge-
boren am 23.8.1921, wohnhaft
gewesen im Altersheim Bellevue.
Am 27. Dezember 2011 Salvetti
Carlo, geboren am 10.2.1925,
wohnhaft gewesen an der Balm-
fluhstrasse 5.
Am 31. Dezember 2011 Sto-
fer-Wyss Edith, geboren am
31.3.1931, wohnhaft gewesen an
der Rötistr. 44.
Gott nehme die Verstorbenen auf
in sein Reich und schenke den An-
gehörigen Trost und Zuversicht.

Wort zur Woche
«Der Glaube lässt uns begreifen,
dass es etwas Unbegreifliches
gibt.» (A. v. Canterbury)

Kirchgemeinde Oberdorf mit den Pfarreien Oberdorf, Langendorf und Lommiswil 
Kirchgemeindepräsident: Robert Christen, Römerweg 11, 4514 Lommiswil, Tel. 032 641 36 32 
Vize-Kirchgemeindepräsidentin: Marie-Therese Rey, Bellevuestr. 26,  
4515 Oberdorf, Tel. 032 622 23 23
Verwaltung: S. Gyger Treuhand GmbH, Westbahnhofstr. 2, 
4502 Solothurn, Telefon 032 623 21 23, Telefax 032 622 97 32

Pfarrei Maria Himmelfahrt Oberdorf
Pfarrer Dr. Agnell Rickenmann, Pfarrhaus, 4515 Oberdorf, Tel. 032 622 29 60, E-Mail: oberdorf@so.kath.ch; Homepage: www.pfarrei-
oberdorf.ch; Sekretariat: Monika Zutter-Friedli, Bürozeit im Pfarrhaus: Dienstag, 14–17.30 Uhr, Freitag, 8.30–11.30 Uhr; Sakristan: Josef Lang, 
Langendorf, Tel. 032 530 34 47/079 422 21 32 
Fahrgelegenheit zum Sonntagsgottesdienst: Othmar Michel, Oberdorf, Tel. 032 622 28 91

«Mut für die Herausforderungen des Alltags 
– bei Maria in die Schule gehen»
Einkehrtag der Pfarrei Maria Oberdorf

Samstag, 25. Februar, 9.00–16.00 
Uhr, in der Kaplanei und Kirche Ober-
dorf.

9.00 Uhr Ankunft (Kaffee und Gipfeli)
und Begrüssung in der Kaplanei.
Erster Impuls: «Herausforderungen in
unserem Alltag.»

Zweiter Impuls: «Marias Mut vor der grossen Herausforderung.»
ca. 12.00 Uhr Meditation zum Mittag in der Kirche. Anschliessend
Mittagessen und Gelegenheit zu Kaffee oder einem Spaziergang.
14.00 Uhr Dritter Impuls: «Ja sagen – oder bei Maria in die Schule
gehen.»
15.15 Uhr Eucharistiefeier zum Abschluss.

Kursleitung: Pfarrer Dr. Agnell Rickenmann.
Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 10.00 erhoben.
Anmeldung bis 21. Februar an Pfarramt Oberdorf, Telefon  
032 622 29 60, Mail oberdorf@so.kath.ch.
Flyers mit Anmeldetalon liegen im Schriftenstand der Kirche auf.

Veranstalter: Pfarreirat Oberdorf.
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Samstag, 28. Januar
17.00 Ökum. Chinderchile  
in der kath. Kirche.

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Eucharistiefeier mit  
Kerzensegnung und Blasius- 
segen. Es singt der Kirchenchor.  
Jahrzeit für Kurt Studer- 
Brunner. 
Kollekte: Kollegium St-Charles,
Pruntrut.

Montag, 30. Januar
9.00 Rosenkranzgebet. 
9.30 Eucharistische Anbetung.

Donnerstag, 2. Februar
9.00 Kommunionfeier  
in der Alterssiedlung «Elefant».

Freitag, 3. Februar
Herz-Jesu-Freitag 
9.00 Eucharistiefeier  
mit Segnung des Agathabrotes.

Samstag, 4. Februar
17.45 Eucharistiefeier.  
Jahrzeit für Moritz Stöckli  
und Emil Affolter-Ruef. 
Kollekte: regionale Caritas- 
stellen.

Montag, 6. Februar
9.00 Rosenkranzgebet. 
9.30 Eucharistische Anbetung.

Mittwoch 8. Februar
9.00 Eucharistiefeier. 
10.30 Reformierter Gottes-
dienst im «Ischimatt».

Sonntag, 12. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Eucharistiefeier. 
Jahrzeit für Rosa Füeg. 
Kollekte: Aufgaben  
des Bistums.

Montag, 13. Februar
9.00 Rosenkranzgebet. 
9.30 Eucharistische Anbetung.

Mittwoch, 15. Februar
9.00 Eucharistiefeier.

Sonntag, 19. Februar
7. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier. 
Jahrzeit für Cäcilie Kohler-
Studer. 
Kollekte: Stiftung Theodora:
Spitalclowns.

Montag, 20. Februar
9.00 Rosenkranzgebet. 
9.30 Eucharistische Anbetung.

Mittwoch, 22. Februar
Aschermittwoch, gebotener 
Fast- und Abstinenztag
9.00 Einpacken der Unterla-

gen zur Fastenzeit im Pfarrsaal,
siehe unter Mitteilungen. 
10.30 Eucharistiefeier  
im «Ischimatt». 
19.30 Wortgottesdienst mit
Austeilung der Asche und Kom-
munionfeier.

MITTEILUNGEN

Ministrantendienst
Sonntag, 30. Januar:
Simon Studer, Eric Schenk.
Samstag, 4. Februar:
Alisha Kolenchery, Dorian Guido.
Sonntag, 12. Februar:
Anna und Noah Neukom.
Aschermittwoch, 22. Februar,
19.30 Uhr:
Fabienne Marti, Alisha Kolen-
chery.

Ökumenische Chinderchile
Samstag, 28. Januar, 17 Uhr, in 
der kath. Kirche.
Thema: Für mi bisch du s Grösch-
te!
Herzliche Einladung an alle Eltern
mit Kindern bis Kindergartenalter
(auch ältere Geschwister sind will-
kommen).

Firmanlass
Mittwoch, 22. Fe-
bruar, 19.30 Uhr.
Die Firmlinge ma-
chen sich auf den
Pilgerweg in der
Verenaschlucht,

mit Ateliers und Andacht.

Mittagstisch im Alters- und 
Pflegeheim «Ischimatt»
Am Donnerstag, 23. Februar,
11.45 Uhr. Anmeldung bis 10 Uhr,
Tel. 032 625 78 78.

Seniorenferien
für den Mittleren Leberberg
28. Mai–1. Juni 
Dieses Frühjahr geht die von der
Pfarrei Selzach für den Mittle-
ren Leberberg organisierte Seni-
orenreise in den nahegelegenen
Schwarzwald nach Titisee ins Vier-
sternehotel Waldeck.
Nähere Infos siehe Pfarreiseite Sel-
zach.
Anmeldebögen finden Sie im
Schriftenstand der Kirche.
Anmeldung: Bis 10. April schrift-
lich bei Johannes Maier, Gemein-
deleiter, Dorfstr. 33, 2545 Selzach,
032 641 10 50.

Pfarrei Langendorf
Pfarrhaus: Stöcklimattstr. 22, 4513 Langendorf, Tel. 032 623 32 94, langendorf@so.kath.ch,
www.kirche-langendorf.ch/kath
Gemeindeleiter: Christian Merkle-Kilchenmann, Diakon, wohnhaft im Pfarrhaus
Reservation Pfarrsaal: Hanny Fürholz, Telefon 032 623 24 40

Sekretariat Monika Zutter-Friedli,
Bürozeit im Pfarrhaus:
Dienstag, 8.30–11.30 Uhr
Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Sakristan: Hong Su Phan, 
Telefon 078 858 76 65

Lichtmess und Blasiussegen
Im Gottesdienst am Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr.
Wir laden Sie ein, nach altem Brauch Kerzen mitzu-
bringen, vor den Altar zu legen und im Gottesdienst
segnen zu lassen.
Nach dem Gottesdienst haben Sie Gelegenheit, den
Blasiussegen zu empfangen.
Gewiss, der Blasiussegen ist nicht das «achte Sakra-
ment», als welches er auch schon ironischerweise be-

zeichnet wurde, aber er drückt nach wie vor aus: Gott ist bei dir in
jeder Lebenslage. Gott sagt zu dir ja, wie gut oder schlecht es dir
auch immer geht. Und wenn Gott es will, wird er dich – auf seine
Weise – aus jeder Not befreien. Die Legende sagt, dass der hl. Blasius
einen Knaben vor dem Erstickungstod gerettet hat, der eine Fisch-
gräte verschluckt hatte.
«Damit nicht alles in den falschen Hals gerät.»
Wir sehen in der heutigen Welt und in der uns umgebenden Schöp-
fung immer wieder, wie vieles der Heilung bedarf – in unserem Dasein
erleben wir es am eigenen Leib und im eigenen Gemüt. Der Blasius-
segen ist eine persönlich erfahrbare Antwort auf die tiefe, unaus-
löschliche Sehnsucht des Menschen und Christen nach Schutz und
Geborgenheit, Heilwerden und Ganzsein. In unserer Gesellschaft
und im Zusammenleben von uns Menschen mit ihren Grenzen und
Schwächen findet sich manches, was es zu schlucken gilt. Wer hat
nicht schon einmal «leer geschluckt»? Vielleicht ist jemandem sogar
schon einmal «der Bissen im Hals stecken geblieben»!

Agathabrot-Segnung
Im Herz-Jesu-Gottesdienst am Freitag, 3. Februar, 
9 Uhr.
Traditionsgemäss wird am Agathatag Brot geseg-
net. Wir laden Sie ein, Brot zum Segnen in den
Gottesdienst mitzubringen und vor den Altar zu
legen.

Aschermittwoch

Einpacken des Materials  
«Fastenopfer», «Brot für alle»  
und «Partner sein»
Am Aschermittwoch, 22. Februar, ab 9 Uhr. 
Zum Einpacken des Materials treffen wir uns im kath. Pfarrsaal. Wir
sind um jede Hilfe froh und danken im Voraus ganz herzlich.
Die ökumenische Zusammenarbeit bei der Aktion von Fastenopfer,
Brot für alle und Partner sein hat bei uns in Langendorf eine lange
Tradition. Bisher klappte es mit dem (ehrenamtlichen) Einpacken und
Verteilen der Unterlagen einwandfrei. Die Kuverts werden in alle
Briefkästen des Dorfes gelegt und wir hoffen auf gute Aufnahme!
Weitere Kuverts werden in den Kirchen aufliegen.
Kampagne 2012: Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger.

Empfang des Aschenkreuzes
Gottesdienst am Mittwoch, 22. Februar, 19.30 Uhr.
Mit dem Aschermittwoch beginnen die vierzig Tage
der österlichen Busszeit. Dieser besondere Abschnitt
im Kirchenjahr beginnt mit dem Empfang des Aschen-
kreuzes. Ein starkes Symbol, das uns auf grundleg-
ende Lebensfragen weist: Woher komme ich? Wo-
hin gehe ich?
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 29. Januar
9.30 Eucharistiefeier mit Pfr. Stefan
Jäggi. Es singt der Kirchenchor. 
Jahrzeit für Josef und Marie
Flury-von Burg und für Franz
und Helen von Burg-Flury. 
Kollekte: regionale Caritas- 
Stellen.

Donnerstag, 2. Februar
18.00 Rosenkranz. 
18.30 Wortgottesdienst.

Sonntag, 5. Februar
9.30 Eucharistiefeier mit Pfr.
Stefan Jäggi. Mit Blasiussegen. 
Jahrzeit für Pfr. Curt Borrer so-
wie für Urs und Edith Salmann-
Meier, für Josef Reinhart-Meier
und für Bruno Meier-Galli. 
Kollekte: Kirche in Not.

Donnerstag, 9. Februar
18.00 Rosenkranz. 
18.30 Wortgottesdienst.

Samstag, 11. Februar
17.45 Wortgottesdienst mit
Markus Stalder. 
Kollekte: Aufgaben  
des Bistums.

Donnerstag,16. Februar
18.00 Rosenkranz. 
18.30 Wortgottesdienst

Sonntag, 19. Februar;
9.30 Eucharistiefeier  
mit Pater Antony. 
Dreissigster für Josef Stebler. 
Kollekte: Priestersminar
in Arusha Ostafrika.

Dienstag, 21. Februar
Patrozinium St. German
9.30 Eucharistiefeier mit Pater
Antony. Mitwirkung der  
4.-Klässler. 
Musikalisch umrahmt  
von Panflötenmusik. 
Kollekte: Stiftung St. German. 
Anschliessend Apéro  
im Pfarreiheim.

Mittwoch, 22. Februar
Aschermittwoch
17.45 Eucharistiefeier mit
Aschenauflegung.

MITTEILUNGEN

Ministrantendienst
Gemäss Plan.
 
Abwesenheit von P. Antony
In Not- oder Todesfällen:
Pfr. Agnell Rickenmann:
Tel. 032 622 29 60
Diakon Markus Stalder:
Tel. 032 618 10 49.
 
Stiftungsrat St. German
Der Rat der St.-Germans-Stiftung
trifft sich am Montag, 20. Februar,
um 18 Uhr im Pfarreiheim zur Jah-
resversammlung.

AUS DEM PFARREILEBEN

Kerzensegnung und 
Blasiussegen am 5. Februar
Im Gottesdienst vom Sonntag, 
5. Februar, 9.30 Uhr, segnen wir
die liturgischen Kerzen für das
kommende Jahr. Gerne dürfen
auch persönliche Kerzen zur Seg-
nung mitgebracht werden.
Nach dem Schlusssegen besteht
die Möglichkeit, den Blasiussegen
zu empfangen.
 
Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 22. Februar, sind alle
Seniorinnen und Senioren zum all-
jährlichen Lottomatch um 14 Uhr
im Pfarreiheim eingeladen.
 
Frauenzmorge
Donnerstag, 23. Februar, 8.30 
Uhr, im reformierten Kirchgemein-
dehaus.
Herzliche Einladung an Jung und
Alt zum gemütlichen Zmörgele.

IM GEDENKEN

Am Freitag 13. Januar, nahmen
wir Abschied von Josef Stebler. Er
wohnte im Gässli 13 und starb am
6. Januar in seinem 82. Lebensjahr. 
Am Dienstag 17. Januar mussten
wir auch von Verena Salvi-Spahni
Abschied nehmen. Sie wohnte an
der Hauptstrasse 9 und verstarb
am 12. Januar im 70. Lebensjahr.
Gott nehme die Verstorbenen auf
in seinen ewigen Frieden. Den An-
gehörigen schenke er Trost und
Zuversicht.

GOTTESDIENSTE

Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) 
Sonntag, 29. Januar 
9.15 Wortgottes- und Kommu-
nionfeier mit den Firmlingen: 
«Lichtmess» mit Kerzenweihe
und Blasiussegen. 
Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor Günsberg unter
der Leitung von Ernst Rohrer. 
Orgel: Doris Schreiber. 
Kollekte: für die Caritas Kanton
Solothurn. 
Dreissigster für Erna Gasser-Flüeli. 
Jahrzeit für Rita Schär-Schnider;
für Hulda und Rudolf Schär-
Breu und Franz Schär; für Er-
hard Müller-Stampfli; für Flora
und Cajetan Strausak-Jeker. 

Mittwoch, 1. Februar
9.00 Wortgottes- und Kommu-
nionfeier mit Blasiussegen. 
Anschliessend Kaffee der Frau-
engemeinschaft im Pfarrsäli.

Hl. Blasius 
Freitag, 3. Februar
9.00 Gebet zum Herz-Jesu- 
Freitag.

5. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 5. Februar
9.15 Wortgottes- und Kommu-
nionfeier mit Segnung von  
Agathabrot. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: für das solothurner
Studentenpatronat (Dekanat). 

Jahrzeit für Rosmarie und Ruedi
Pecher-Tschumi. 
Jahrzeitgedenken für ältere
Jahrzeiten. 

Mittwoch, 8. Februar
9.00 Eucharistiefeier. 

6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 12. Februar
9.15 Eucharistiefeier. 
Kollekte: Diözesane Kollekte für
die Aufgaben des Bistums. 
Jahresgedächtnis für Eugen Häfli-
ger-Jeker und Elise Häfliger-Sterki. 
Jahrzeit für Pfr. Bernhard Stau-
fer, Urs Josef und Johanna Stau-
fer-Uebelhart; für Arnold Flury-
Blättler; für Cajetan und Frieda
Schmid-Henzi, Emilie Henz- 
Zuber und Bertha Müller-Zuber. 

Mittwoch, 15. Februar
9.00 Eucharistiefeier. 

7. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 19. Februar
9.15 Wortgottes- und  
Kommunionfeier. 
Kollekte: für die Kirchen- 
renovation. 
Orgel: Ruth Brunner. 

Aschermittwoch 
Mittwoch, 22. Februar
9.00 Eucharistiefeier mit Seg-
nung und Auflegung der Asche. 

Hl. Matthias, Apostel 
Freitag, 24. Februar
14.30 Chliichinderfiir zum

Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm
Pfarramt: Kirchgasse 1, 4524 Günsberg, Tel. 032 637 30 53,  
E-Mail: kathpfarrgue@bluewin.ch 
Gemeindeleiterin: Bernadette Häfliger
Mitarbeitende Priester: Anton Cadotsch und Paul Zemp
Sakristaninnen: 
Joanna Rieder: MO, DI, MI oder SO, Tel. 032 637 32 86;
Urszula Kamber: DO, FR, MI oder SO, Tel. 032 637 18 01;
Louise Häfliger: SA, ausnahmsweise SO, Tel. 032 637 18 55.

Pfarrei St. German Lommiswil
Seelsorgeverantwortung: Pater Antony Kolencherry 
Kirchweg 1B, 4514 Lommiswil, Tel. 032 641 25 09, E-Mail: lommiswil@so.kath.ch 
Bürozeit: Mittwoch, Donnerstag und Freitag zu Bürozeiten. 
Wohnadresse: Grenchenstrasse 27, 4500 Solothurn; Tel. 032 621 54 39
E-Mail: antonykol@bluewin.ch

Sekretariat (und Raumreservation): Katrin Flury-Meyer
Bürozeit Pfarramt: Dienstag, 14–16 Uhr und Freitag, 
14–16 Uhr
Sakristane: Eduard Flury, Tel. 032 641 22 66 und  
Gertrud Eberhard, Tel. 032 618 10 41

Herzlichen Dank
Auch in diesem Jahr durften wir am
6. und 7. Januar acht Sternsinger auf
ihrem Weg zu 28 Familien und ins
Alterszentrum Leuenmatt nach Bel-
lach begleiten. Mit dem diesjährigen
Leitwort «Klopft an Türen, pocht auf
Rechte» haben die Sternsinger deut-
lich gemacht, dass sie sich für Rechte
von Kindern weltweit einsetzen, in
Würde, Frieden und Freiheit aufzu-
wachsen.
An das Hilfswerk «missio» konnten
wir Fr. 1300.– überweisen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! Auch für die vielen Zuwendun-
gen in Form von Süssigkeiten, Teeund
Zopf usw. danken wir herzlich.
Ein herzlicher Dank geht auch an un-
sere Sternsinger/-innen, ohne die wir
diesen schönen Brauch gar nicht fort-
setzen könnten. Dieses Jahr waren
mit dabei: Céline, Nathalie, Fabian,
Felix, Joel, Leander, Louis und Lukas.
Es würde uns freuen, auch nächstes
Jahr mit euch auf dem Weg zu sein.
Für die Sternsinger:

Martina und Sara d’Antoni,
Pater Antony, Markus Stalder
und Katrin Flury

PATROZINIUM DER PFARREI  
ST. GERMAN, LOMMISWIL 
Der heilige Germanus von Granfelden (* um 612 in Trier; † 675
bei Moutier, Kanton Bern, Schweiz) war der erste Abt des Klos-
ters Moutier-Grandval. Sein Name bedeutet: der Speermann (alt-
hochdt). Nach der Legende wollte Herzog Eticho im Jahr 675 das
Gebiet um Delémont unterwerfen. Germanus trat als Vermittler
auf und traf mit seinem Begleiter Randoald bei Courtételle (süd-
westlich von Delémont) auf ihn. Nach Auseinandersetzungen wur-
den Germanus und Randoald auf dem Rückweg von Anhängern
des Herzogs erschlagen.
Wir ehren den Schutzpatron unserer Pfarrei an seinem Gedenktag
mit einem Festgottesdienst, umrahmt von Panflötenmusik und mit-
gestaltet von unseren Kindern aus der 4. Klasse.


